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Vorbericht
der OAS-Organisatiori zur Arbeitsförderung und

Strukturentwicklung Pasewalk GmbH

zum
Wirtschaftsplan 2012

Auch im nächsten Jahr ist das Job-Center der finanzielle Hauptzuwendungsgeber für
Projekte und MaRnahmen des 2. Arbeitsmarktes und somit auch für die OAS.

Unsere Beschäftigungsgesellschaft wird nach Einschätzung der Entscheidungsträger
bis zum 31. Dezember 2012 den Altkreis Uecker-Randow als Kompetenzzentrum für
Arbeitsmarkt- und Strukturentwicklung zur Verfügung stehen. Kommunale
Kooperationspartner bleiben weiterhin die Amter Am Stettiner Haff”, ,,Torgeiow/
Ferdinandshof”, ,,LöcknitzlPenkun”, ,,Uecker-Randow-Tai” sowie die Städte Pasewalk
und Ueckermünde. Weitere Kooperationsbeziehungen bestehen mit den Tourismus-,
Wohifahrts- und Soziaiverbänden sowie mit zahireichen Sportvereinen.

Mit soichen Projekten. wie den Historischen Werkstä tten-Ukraneniand, dem
Mitteialterzentrum und der historischen Bootswerft Torgelow”, dem Tierpark
Ueckermünde, der Frühdeutschen Siediung Penkun, dem Eisenbahneriebniszentrum
Lokschuppen Pasewalk sowie dem Miiitärhistorischen und Technischen Museum
Eggesin konnte unser Beschäftigungsspektrum qualitativ und quantitativ erweitert
werd en.

Der neue Kreistag ,,Sudvorpommern” muss 2012 entscheiden, ob ab 01. Januar
2013 die ,,Soziaiagentur” oder die ,,Gemeinsame Einrichtung der Bundesagentur für
Arbeit und dem Landkreis” die Arbeitsiosen verwaitet und betreut.

Weichen Steilenwert unser Unternehmen im neuen GroRkreis hat. wird sich mit der
Instrumentenreform SGB II, die nach der Sommerpause von der Bundesregierung
beschiossen werden soil, entscheiden, Aufgrund unserer kommunalen Trägerstruktur
tragen die künftigen poiitschen Verantwortiichen auch weiterhin eine gewisse Fürsor
geverpfiichtung gegenüber der OAS.

rn nächsten Jahr sind für unsere Beschäftigungsgesellschaft monatiich durchschnitt
lich 300 Teiinehmer in Arbeitsgelegenheiten avisiert. Gegenüber dem Vorjahr ist das
wiederum eine Kurzung um 45%.
Das Verwaitungs- und Betreuungspersonai sowie die Projektbereiche müssen den
finanzieflen Gegebenheiten angepasst werden.

Dci Beschaftigungszuschuss gem. §16 e SGB ii - Job-Perspektive — der Menschen
mit besonders schweren Vermittlungshemmnissen eine iängerfristige Perspektive zur
Teiihabe am Erwerbseben gibt, wird auch rn nächsten Jahr fortgeführt,

(lI
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Das 2008 in Kraft getretene Bundesprogramm ,Kommunal-Kombl hatte die
Schaffung von zusãtzlichen sozialversicherungspflichtigen Arbeitsplâtzen in
Regionen mit erheblichen Arbeitsmarktproblemen durch Förderung von befristeter
Beschaftigung zum Ziel. Gefordert wurden Arbeitsplätze für zusâtzliche und im
öffentlichen Interesse liegende Arbeiten der Gemeinden, Städte oder Kreise zur
Wahmehmung kommunaler Aufgaben. Letztmalig wurden im Dezember 2009
derartige Ma(3riahmen bewllllgt, deren Laufzeit 2012 endet.

Im Juli 2010 ist das Modellprojekt BUrgerarbeit” im Landkrels Uecker-Randow
gestartet. Gemeinsames Ziel der Projektpartner Job-Center Uecker-Randow, BMD
Bildungszentrum für Marktwirtschaft und Datenverarbeitung GmbH und OAS
Pasewalk GmbH ist die Integration von Arbeitssuchenden in den Arbeitsmarkt.
Um die Integrationschancen der Arbeitslosen zu erhöhen, souen 2012 von der OAS
ca. 135 sozlalverslcherungspflichtige Bürgerarbeltsplatze Im Bereich von zusãtzlicher
und Im öffentUchen Interesse liegender Arbelt durchgeführt werden.

Da die Haushaltsmlttel der Bundesagentur für Arbeit noch nicht bestâtigt sind,
müssen wir uns bei der Erarbeitung des Wirtschaftsplanes 2012 auf erste
Informationen des Job-Centers Uecker-Randow zur voraussichtiichen Reduzierung
der Haushaltsmittel für arbeitsmarktpolitische MaQnahmen stützen und auf
Erfahrungswerte der Ietzten Jahre zurUckgreifen.
Im Jahresdurchschnitt wird die OAS Im nachsten Jahr ca. 530 Mltarbelter, devon
180 sozialversicherungspfilchtige Arbeltnehmer und 350 Teilnehmer in FördrmaQ
nahmen beschäftigen.

In Abstimmung mit der ARGE UER und den Kooperationspartnem werden
schwerpunktmãBig Projekte in den Bereichen Tourismus, Kultur, Sport, Soziales und
Jugendarbelt sowle Im Umfeldbereich durchgeführt.

Die OAS muss die ausgerelchten Fördermittel zweckgebunden elnsetzen und alle
entstehenden Aufwendungen gegenüber den Zuwendungsgebem abrechnen.
Nichtförderungsfahige Kosten sind selber zu erwirtschaften, so dass der Bereich
Technische Dienstleistungen” bei entsprechender Auftragslage auch künftig tätig
sein wird.

In den Folgejahren werden die projektbezogenen Sachkosten welterhin zur
Anschaffung von geringwertlgen Wirtschaftsgütem elngesetzt. Die
Geschäftsausstattungen, die Unterhaltung der Bausubstanz der Bürogebãude sowie
der Fuhr- und Technikpark wird grol3tenteils aus Eigenmfttein finanziert. Notwendige
Investitionen sind nur für Ersatzbeschaffungen gepiant.

Die Finanzierung des ManagementpersonaIs erfoigt ausschlleBlich aus der
Kostenpauschale (Overheadkosten) für Arbeitsgelegenheiten.

Torgelow, den 19. August 2011

Jorg Zimmermann
Geschäftsführer

Sdte 2
Winschallpbn 2012 der OAS Pasewalk GmbH
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Anlage 1 (VVEi9VO)
Seite 1 von 1

Gerneinde / Landkreis / Zweckverband1

Zusammensteltung für das Jahr 2012
für
Name des BetriebesUnternehmens:

OAS Pasewalk GmbH

GemdR § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommuna
verfassung hat 2>

durch Beschluss vom 12. Oktober 2011 den Wirtschaftsplan

für das Wirtschaftsjahr 2012 festgestellt:

Es betragen
1. irn Erfolgsplan inTEUR

- die Ertrage 4.910,0
- die Aufwendungen 4.9 10,0
- derJahresgewinn 0,0
- der Jahresveriust

2. im Finanzplan
- der Mitte(zu-/Mittelabfluss aus laufender Geschäftstdtigkeit -151,0
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstdtigkeit -30,0
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit 0,0

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und

InvestitionsförderungsmaRnahmen (ohne Umschuldungen) auf
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermdchtigungen auf
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditdtssicherung

___________

4. Die Stellenübersicht weist 193 Stellen in Voli- / Teiiäquivaienten aus

Arbeitsgeiegenheiten mit Mehraufwandentschädigung: 350 Teiinehmer

5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vororjahres 570.0
- betrdgt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich 570,0
- hetrdgt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich 570,0

Die rechtsaufsichtiiche Genehrnigung wurde erteilt am:

Toreow. den 12. Oktoher 2011
Ort. Datum Unterschrift des qesetzhcnen Vertreters:

Nichtzutreffendes streichen
boschlieRondes Groan
nur wenn Genehmicunq eorderhch
Anqabe m Tausend Euro mit einer Dezimaistelle. Dies st für ate Muster zu beuchten.
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Anlage 2 (VVEi9VO)

Seite 1 von 2

Erfolgsplan 2012
für
Name des Betriebes/Unternehmens:
OAS Pasewalk GmbH

-in TEUR
Bezeichnung 1st Plan Plan Plan Plan Plan

2010 2011 2012 2013 2014 2015

voo’jahri’ vcrahri Punahr’ FcOea’r’ Foneaah 3. Faeanr
1. Umsatzerlöse 1713.0 1905.0 1625.0 1300.0 1300.0 1.300,0
2. Erhc5hung odor Verminderung des

Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und Leistungen 7,0

3. Andere aktivierte Eigenleistunqen 4.0
4. Sonstige betriebliche Ertráge 5.639,0 4.923,0 3283.0 2 627,0 2.627,0 2.627,0
5. Materialaufwand

400.0 208,0 107,0 86,0 86,0 86,0
a) Aufwendungen für Rob-, Hilts- und
Betriebsstoffe und für bezoqene Waren 398.0 205,0 105.0 84,0 84.0 84.0

b) Aufwendungen. für bezogene
Leistungen 2,0 3,0 2,0 2,0 2,0 2,0

6. Personalaufwand 4.102,0 4.494,0 3.303,0 2,643.0 2.643,0 2.643,0
a) Ldhne und Gehdlter 3.397,0 3.717,0 2728.0 2.183,0 2 183.0 2.183,0
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
für Altersversorgung und Unterstützung

705,0 777,0 575,0 460,0 460,0 460,0
- davon für Altersversorgung

7. Ahschreibungen auf 136,0 138.0 144.0 138,11 126,0 109.0
a) imrnaterielle Vermogersgegenstande
des Anlagevermögens und
Sachanlagen 136,0 138,0 144,0 138,0 126,0 109,0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

136,0 138,0 144,0 138,0 126,0 109,0
- davon nach § 254 HGB

b) Vermögensgegenstdnde des
Umlaufvermbgens, soweit diese die im
Unternehmen üblichen Abschreibungen
überschreiten

- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach § 254 HGB
8. Konzessionsabgabe
9. SonsOge betriebliche Aufwendungen 2.760,0 1.984,0 1 .346.0 1 053.0 1 .065.0 1 .082.0
10. Ertrage aus Beteiligunqen

- davon aus verbundenen Unternehmen

11. Ertrdge aus anderen Weripapieren und
Ausleihungen des

‘

- davon aus ‘erhundenen Unternenmen

12. nsen und dhnche Edrdge 8,0 10,0 2.0 2,0 2,0 2
- davon aus verbundenen Unternehmen

13. ADschre3aurcen auf Fuanunniacen und
. ‘‘‘)a’(.ce r”c
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Anlae 2 (VVE1gVO)

Seite 2 VOfl 2

Bezeichnung 1st Plan P1 n n Plan Plan
010 011 201 1 0115

V ahr (Vor ihr P. np ; F hr F hr V ,h
14. Zinsen und dhnhche Autwendungen 1.0

- davon an verbundene Unternehmen
15. Ergebnis der qewdhnhchen

Geschdftstdtigkeit -27.0 13.0 10,0 9.0 9,0 9,0
16. Ertrdge aus Gewinngemeinschaften,

Gewinnabfdhrungs- und

Teilgewinnabfuhrungsvertrdgen
17. Aufwendungen aus Verlustdbernahrne
18. AuRerordenthche Ertrdge

19 AuRerordentliche Aufwendunen
20. AuRerordentliches Ergebnis
21. Steuern vom Einkornmen und vom

Ertrag -6,0
22. Sonstige Steuern 12,0 13,0 10,0 9,0 9,0 9,0
23 Jahresgewinn / Jahresverlust -33.0

vorgesehene

Behandlung des Jahresgewinns oder Behandlung des Jahresverlustes

Betrag Betrag

Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR

a) zur TUgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) zur Einstellung in Rucklagen b) aus dem Haushalt der Kommune durch

Gesellschafter auszug,eichen
c) zur Abführung an den Haushalt der c) auf neue Rechnung vorzutragen

Gemeinde_Gesellschafter

d) auf neue Rechnunq vorzutraqen

Für Unternehmen n Privatrechtsform:

bei Gewinnabfdhrunq an bzw. Verlustauslei :h durch meb rere Gesellsphalter:

Gesell
schafts- Betrag in

Gesellschafter anteile in % TEUR

2.
3.
4.
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Anlage 3 (VVEigVO)
Seite 1 von 2

Finarizplan 2012
für
Name des Betriebes/Unternehmens’

OAS Pasewalk GmbH

4n TEUR
- 7

bezeonnung st Pan Ran Ran an Ran
2010 2011 2012 2013 2014 2015

1 PiOOflCrOebS ior a3emrzcntIcnen Posen

-33.0 0.01 0.0 0.0 0.0 0.0
2 iAbscnraibunoer’Znscnmibunaen ant Geeenstdne

Re AraQeaermdvens 136.0 138.0 144.0 138.0 1 26.0 109.0
3 iAnschreEhunnenZuschre.hiincten nj Snniernc:sten

nmn Anlaoevermdoer
-91.0 -81.0 -75.0 -74.0 -64.0 -52.0

4 GeznnnVerlust ails dern Abang non
Gegensidrden des AnlaoevemlOaens

-26.0

5 Sonsege zahlungsunvirksame Antaendungen und
Enrage

6 ZunahmeAbnabme der Vorräte. der Forderungen —_________

aus Lieferungen und Leistungen scans anderer
Aktina. die nicht der InvesUtons- oder
Finanzerungstaiigkeit zuzuordnen end -113.0 0.0 -150.0 -50.0 -20.0 -20.0

7 Zunahmc-;Abnahrne der Ruckstellungen

-4.0 -20,0 -20.0 -20.0 0.0 0.0
8 Zunahme Abnahme dor Verbindicl7keIten aus

Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva.
die nicht der lnvestiticns- oder
Finanzierungstdtigkeit zuzuordnen end -85.0 -40,0 -50.0 -30.0 -20,0 0,0

9 Em- und Auszahlungen aus auRerordentliohen
Posten

10 Mittelzu- I Mittelabfluss aus laufender
Geschäftstätigkeit

-216,0 -3,0 -151.0 -36.0 22,0 37.0
1 1 Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden

des Sachaniagevermogens

51,0
12 Emnzahlungen aus Abgangen von Gegenstdnden

des immateriellen Anlagevermogens

13 Auszahlungen für Investitionen in das
Sachanlagevermdgen

-145,0 -60.0 -40.0 -40.0 -40,0 -40,0
14 Auszahlungen für Investitionen in das immalenietle

Anlagevermogen

15 Einzahlungen aus Abgdngen a‘on Geqenstdnden
des Fmnanzaniaoevermbciens

•16 Auszah1ungen für ln’.jestdioren in nan 1

Finanzaniagevermbnnen

17 Emnzahiunnenani’nrund aon• Fnnnzn’nteLnnnnen

‘Ra-hnen no’ F n,,,’
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Anlage 3 (VVEigVO)
Sefte 2 von 2

Bezeichnung st Plan Plan Plan Ran Plan
2010 2011 2012 2013 2013 2015

.vrjahfl (PlanPhri 1 Fcg1ahr) jFolae7i Jfoejan
22 Auszahiungen aug der Rdckzahluna von

passivierten Ertragszuschussen

23 Mitteiztj- I Mittelabfluss aus der
Investitionstatigkeit 4 0 -. P 3 — PC

24 Einzahiungen aug Eiaenkapitalzufdhrunaen

25 AuszaHunaen an die Gemeinde (AbfOhruno aug
Ge’2nnen oder E;genkamtai

2u Enuablungen aus der Bec’ehung on Anehen und
oe Aufnanme ‘,on Finanz-; Krednen

27 Auszahlungen aug der Tilgung von Anleihen und
,F.nanz-i Kredten -8.0 -1.0 0.0 0.0

O.OJ
0.0

28 Mittelzu-lMittelabfluss aus der
Finanzierungstàtigkeit

-8.0 -1.0 0,0 0,0 0.0 0.0
29 Zahlungswirksame Verdnderung des

Finanzmgtelbeslands
Summe aus Zffer 10, 23. 28’

-298.0 -44.0 -181.0 -66.0 -8.0 7.0
30 Wechselkurs- und bewertungsbedngte Anderungen

des Fnanzmittelhestands

31 Finanzmittelbestand am Anfang der Periode

1008.0 710.0 666.0 485.0 419.0 411.0
32 Finanzmittelbestand am Ende der Periode 710.0 666,0 485,0 319.01 411.Oj 418,0

Kaptaftlussrechnung in snngemdRer Anwendunc des DRS 2 mt ndirekter Darstefuna des
Mitteizu- / Mitt&abflusses aus laufender Geschaftstdtigkeit
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An7age 4a (VV-EJgVO
Seite 1 von 6

Name des Betr)ebesiUnternehmens:

OAS Pasewalk GmbH

BerechserfoIgspIan

I Betriebsbereich Leitungs-, Verwaltungs- und Betreuungsbereich, Integrationsprojekte 1
4n TEUR

I Bezeichnung 1st Pan Plan Plan
2010 2011 2012 2013 2014 2015

(Vorvorjahh (Vnrlahr) (PlanjahO (1. Eolgnjahr( (2. Folgejanhl (3. Fc.loejahr(
1 UrnsatzerlOse 70 0.0 9 0 0.0 0.0 0.0

Lieferung an andore Betriebszwe)ge 134.0 101.0 187.0 150.0 150.0 150.0
2 Erhohung oder Verm)nderung des Beslands

an fertigen und unfert)gen ErzeugnSsen end
L.e)stungen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

3. Andere akt)v)erte E)gen)eistungen

4 Sonstige betriebliche Ertrdqe 993.0 707.0 834.0 667 0 6670 6670
5 Matehalaufnvand 0.0 0.0 6 0 5.0 5.0 5.0

a) Aufwendungen für Roh-, Hilts- und
Betr(ebsstoffe und fur bezogene Waren 0.0 0.0 6.0 5.0 5.0 50
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

6 Personalaufwand 1 1320 7920 6330 5060 5060 5060
a) Ldhne und Gehalter 949.0 660.0 523.0 418.0 418.0 418.0
bi Sozia)e Abgaben und Autnvendungen für
A)tersversorgung end Unterstützung 183.0 132,0 110.0 88.0 88.0 88.0
- davon für Altersversorgung

7. Abschre)bungen auf 0,0 0.0 96.0 92.0 84.0 73,0
a) )mmaterie))e Vermdgensgegenstande des
An)agevermdgens und Sachanlagen 0,0 0.0 96.0 92.0 84.0 73.0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB 0.0 0.0 96.0 92.0 84.0] 73.0
- davon nach § 254 HGB

b) Vermügensgegenstdnde des Umlaulver
mogens, soweit diese die im Unternehmen
ub)ichen Abschre)bunaen überschre)ten
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- devon nach § 254 HGB

8 Konzessionsabgabe

9. Sonstige betriebliche Aufwendungen 43.0’ 24.0 291 0 211.0 2190 230.0
10. Ertrdge aus Beteiligungen

- davon aus verbundenen Unternehmen

11. Ertrdge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermbgens
- davon aus verbundenen Unternehmen

12. Zinsen und drinliche Enrage 8.0 10.0 2.0 2,0 2.0 2,0
davon aus verbundenen Unternehmen

13. Abschreihungen ant Finanzan)agen und auf
Wertpapiere des Umlaufvermdgens

14. Zinsen hind dhntche Autendungen 0.0 1.0 0.0 0.0 0.0 0.0
davon an erbunderie Unternehmen

(15 Erqebnis der gevohrihchen Gescnafts
.

— ))kei__,,_,,___ -33,0 1 .0,L 6.0 5.0 5.0 5.0
16. Ertrdge aus Gewinngemeinschaften.

Gew(nnabführuns- und
‘ Te.(cev:innaofUhr’ngsverfracen
17 (AufO;endungen aus jerjstubernahtne
12, AnOerordenfliche Ertrd4e

—_______

19. A.uI5erordenUiche Aufwendungen
20,jAoSerordentijchesErO.ebnjs

I

21. Steuem vorn E(nkc.rnmen und Ertrac 0.0•

,- 0
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Anlage Oa VV-EgVQ)
Seite 2 von 6

Name des BetriebesU-nternehmens

OAS Pasewalk GmbH

Berei ch serfolgsplan

Betriebsbereich Arbeitsgelegenheiten mit

Entgeltvariante

-in TEUR
Bezeichnung st Plan Plan Psn Pan Plan

2010 2011 2012 2013 2014 2015
Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planlahr (1 Fo(gejahri 2 rnqe(ahr) (3. Fo(gohr

1. Umsatzertose 2,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0.0
Lieferung an andere Bettiebszweige 0,0 00 00 0.0 00 0 0

2. Erhdhung oder Verminderung des Bestands
an lertigen und unfertigen Erzeuqnissen und
L&stungen 0.0 0.0 00 0.0 00 0.0

3Andere aktivierte Eigenleistungen
4. Sonstige betriebliche Ertrage 955,0 475.0 0.0 0.0 0.0 0.0
5. Materialaulwand 0,0 6.0 0.0 0.0 0.0 0.0

a) Aufwendungen für Roh-, Hills- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren 0.0 6 0 0.0 0,0 0.0 0.0
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 0,0

6. Personalaufwand 889,0 425.0 0.0 0.0 0.0 0.0
a) Ldhne und Gehdlter 744,0 357.0 0.0 0.0 0,0 0.0
b) Soziale Abgaben und Aulwendungen für
Altersversorgung und Unterstützung 145.0 68,0 0.0 0,0 0.0 0,0
- devon für Altersversorgung

7 Abschreibungen auf 1,0 0.0 00 0.0 0.0 00
a) immaterielle Vermogensgegenstdnde des
Anlagevermogens und Sachanlagen 1.0 0.0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB 1.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
- devon nach § 254 HGB
b) Vernibgensgegenstdnde des Umlaufver
mogens. soweil diese die im Unternehmen
üblichen Abschreibungen überschreiten
- davon nach § 253 Abs. 2 Sat.z 3 HGB
- devon nach § 254 HGB
Konzessionsabgabe
Sonstige betriebliche Autwendungen 67,0 44.0 0.0 0,0 — 0.0 0.0

10. Ertrage aus Beteiligungen
- devon sos verbundenen Unternehmen

1 1 Ertrdge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermdgens
- devon_aus_verbundenen_Unternehmen

12 Zinsen und àhnliche Enrage 0,0 0.0 00 0.0 0.0 00
-

davon_ens_verbundenen_Unternehmen
13. Abschreinungen ant Finanzanlacten nod auf

‘11ertpaplere des Umlaufvermd•gens
14, Zinsen nod dhnliche Aufwendungen 0,0 0 0 0 0,j 0,0 0.0 0.0
onart’ierbundeneUnteninehmen I
15. iErgebnis den oewbhnlichen Geschdfts

itatigkeit 00 0,0 0.01 0.01 0,0 0.0
ften, I

Gewinnabfuhrungs- nod
ITei!gewinriabfuhrungsvertragen

‘.uvendjncten ans \.enlustucemahrre
I A,,Rerc.rcentiche Edrge
19 /Vi2ercrdenli,000 AnfverVnncen I

20 ‘AuRero rdontclies Egecnn - r
(l o.:ecrn nn Fink,orrron u’C Ediac 0.01 0 0

Janrresvel
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Bereichserfolgsplan

Mehraufwandsentschädigung

Anlage 4a (VV-E1gVO)
Seite 3 von 6

-in TEUR
Bezeichnung 1st Plan Plan Plan Plan Plan

2010 2011 2012 2013 2014 2015
Vorvorjhr) (vorjshr) (Plsnjshr( (1. Fnlgejahr) (2. Solgejahr) (3. Folgejahr)

1. Umsatzerlbse 14,0 0.0 0,0 0.0 0,0 0,0
Lieferung an andere Betriebszweige -17.0 -13,0 0,0 00 0.0 00

2. Erhohung oder Verminderung des Bestands
an fertigen und unfertigen Erzeugnissen und
Leistungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0

3. Andere aktivierte Eigenleistungen
4 Sonstige betriebliche Ertrdge 2605,0 1.684,0 700,0 560,0 560.0 560,0
5. Materialaufwand 321,0 147,0 50,0 40.0 40,0 40,0

a) Aufwendungen für Roh-, HNfs- und
Betriebsstoffe und fur bezogene Waren 321,0 147.0 50,0 40.0 40,0 40,0
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 0,0 0,0

6. Personalaufwand -5,0 0.0 0,0 0.0 0,0 0.0
a) LOhne und Gehdlter -5,0 0.0 0.0 0.0 0,0 0,0
bf Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und Unterstützung 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0
- davon für Altersversorgung

7. Abschreibungen auf 107,0 88.0 15,0 14,0 13,0 11,0
a) immateriete Vermogensgegenstande des
Anlagevermdgens und Sachanlagen 107.0 88.0 15,0 14,0 13,0 11,0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB 107,0 88.0 15,0 14.0 13,0 11.0
- davon nach § 254 HOB
b) Vermogensgegenstande des Umlaufver
magens, soweit diese die rn Unternehmen
üblichen Abschreibungen überschreiten
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
- davon nach § 254 HGB

8. Konzessionsabgabe
f Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.169,0 1.427,0 635,0 506.0 507,0 509.0
10. Ertrdge aus Beteiligungen

- davon aus verbundenen Unternehmen
1 1. Ertrdge aus anderen Wertpapieren und

Ausleihungen des Finanzanlagevermogens
- davon aus verbundenen Unternehmen

12. Zinsen und dhnliche Ertrdge 0.0 0.0 0,0 0.0 0,0 170
- davon aus verbundenen Unternehmen

13. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
Wertpaoiere des Urnlaufvermdgens

14. Zinsenund dhniicheAufwenç__,_ 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0 0.0
davon an verbundene Unternehmen

15. Ergebnis der gewohnlichen Geschdfts
10.0 9.0 — 0.0 110 0.0 0.0

16. Ertn’lge aus Gewinngerneinschaften.
Gewinnabführungs- und
evsinnabführunsve4ràen

17. Aufwendunaen aus Verlustübemahme
18. Au%erordentfche Ertrdge

grordentIicheAuhNendug2e
, er rdentliches Er ebni I

olrog7enJroErtra GO QO
22 17g59,gt55g,fl ,, .i I

ahreseJaheserus O 001 CO 00

Name des Betriebes/Unternehmens:

OAS Pasewalk GmbH

Betriebsbereich Arbeitsgelegenheiten mit
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Aniaqe Ia (VV-EiqVO

Sete 4 von 6

Name des Eletriebes.’Unternehmens

OAS Pasewalk GmbH

Bereich serfolgspl an

Betriebsbereich sonstige Förderprojekte - Beschäftigungszuschuss,
Kommunal - Kombi, Eingliederungszuschüsse, Perspektive 50 pIus, Bürgerarbeit

-in TEUR
bezechnung Is P(an P2n Pn Ps’ PLn

2010 2011 2012 2013 2014 2015
Vorvorjahr( VoJhr) (P(njahr’(1 Fo(gejahr) 2 roveahr (3. Foksvhr

1. Umsatzerldse 317,0 468,0 222,0 178,0 178,0 178.0
Lieferung an andere Betriebszweige -24.0 -33,0 -67,0 -54,0 -54.0 -54,0

2. Erhdhung oder Verminderung des Bestands
an fertigen and unfertigen Erzeugnissen and
Leistungen 0,0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

3 Andere aktvierte Eigenleistungen
4. Sonstige betriebliche Ertrage 1 039.0 2057.0 1749.0 1.430,0 1400.0 1 .100.0
5. Materialaufwand 2.0 0.0 6.0 5.0 5.0 5.0

a) Aulwendungen für Roh-, Hiifs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren 2.0 0.0 6.0 5.0 5.0 5.0
b) Aurtvendungen für bezogene Leistungen 0,0

6 Personalautwand 1.325,0 2489.0 1894.0 1515.0 1 515,0 1515.0
a) Ldhne und Gehdlter 1.095,0 2.068,0 1.579,0 1263.0 1.263,0 1263.0
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und Unterstützung 230.0 421,0 315.0 252,0 252,0 252,0
- davon für Altersversorgung

7. Abschreihungen auf 0,0 0.0 0.0 0,0 0,0 0.0
a> immaterielle Vermdgensgegenstdnde des
Anlagevermbgens und Sachanlagen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB 00 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
- davon nach § 254 HGB

b( Vermbgensgegenstände des Umlaufver
mdgens. soweit diese die rn Unternehrnen
dbhchen Abschreibungen uberschreiten
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
- davon nach § 254 HGB

8. Konzessionsabgabe

Sonstige betriebliche Aufwendungen 5.0 3,0 4,0 4,0 — 4,0 4,0
10. Ertrdge aus BeteNigungen

- davon aus verbundenen Unternehmen
1 1. Ertrdge aus anderen Wertpapieren und

Ausleihungen des FinanzanlagevermOgens

- davon aus verbundenen Unternehmen
12 Zinsen and dhnliche Ertrage 0.0 0.0 0 0 0.0 0.0 0.0

- davon aus verbundenen Unternehmen
13 Abschreibungen ant Finanzanlagen and ant

Wertpapiere des Umlaufvermogens

14 Zinsen and ahn((che Aufwendungen 0.0 0,0 0 0 0,0 0,0 0.0
davon an verbundene Unternehmen

15. Ergebnis der gewdhnfchen Geschdfts
00

1
00 00

GewinnabfOhrungs- and
,Teilgewinnabfuhrungsvertracen

7 A.n5end,.ncen aus Ver(ustabernabme
13. .‘Au’2-ercycunt(ic’Oe Ertrace

19 A,i7ercrcenticne An’Lvendanne:
22 A Rer det’ches Ergebna
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Name des BetriebesiUnternehmens:

OAS Pasewalk GmbH

Anlage 4a (VV-EigVO
Sede 5 von 6

Bereichserfolgsp Ian

Betriebsbereich Technische Dienstleistungen,

Geringfugig Beschaftigte, Nieciriglohn-Gleitzone, Sonstige Beschäftige

-in TEUR
Bezechnung Is Pan Pan Ran Ran Ran

2010 2011 2012 2013 2014 2015
(Vcr\aahfl (Vorjahr) (POnjahr (I Foigejahr (2. Fa(ge)ahr3 3. Fo4ejahr)

1. Umsatzerldse 1 373,0 1.437,0 1.394,0 1.122,0 1.122,0 1.122,0
Liefernog an andere Betriebszweige -93.0 -55,0 -1201? -96.0 -96,0 -96,0

2. Erhahnng oder Vermindernog des Bestands
an fertgen end nnfertigen Erzengnissen nnd

Leistungen TO 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
3jAndere aktivierte Eigenleistnngen 4,0
4.jSonstige betriebliche Enrage 47.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
5 IMaterialanfwand 7?. 0 55.0 45 0 3611 36 0 36.0

a) Anftendungen für Roh-, Hots- nod
Betnebsstoffe und für bezogene Waren 75,0 52,0 43.0 34.0 34.0 34,0
b) Anfwendnngen für bezogene Leistungen 2,0 3,0 2.0 2.0 2,0 2.0

6 Persooalaufwand 761,0 788,0 776.0 622,0 622,0 622,0
a) Löhne nnd Gehäfter 614,0 632,0 626.0 502,0 502,0 502,0
b) Soziale Abgaben und Aufwendnngen für
Altersversorgung urid Unterstützung 147,0 1560 150.0 120.0 120,0 120.0
- davon für Altersversorgnng

7 Abschreibungen ant 28.0 50.0 33.0 32.0 29.0 25.0
a) immaterielle VermOgensgegenstdnde des
Aniagevermogens nod Sachaniagen 28.0 50.0 33.0 32.0 29.0 25.0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB 28.0 50,0 33.0 32.0 29.0 25,0
- davon nach § 254 HGB
b) Vermogeosgegeostande des Umlaulver
mögens. soweit diese die im Uoternehrnen
üblichen Abschreibungen überschreiten
- davon nach § 253 Abs 2 Satz 3 HGB
- davon nach § 254 HGB

8 Konzessionsabgabe
9 Sonstige betniebliche Anfwendnngen 476.0 486.0 416.0 332.0 335.0 339.0
10 Ertrage ans Beteilignogen

- davon aus verbnndenen Unternehmen
1 1. Ertrdge aus anderen Wertpapieren nod

Ansleihungen des Finanzaolagevermogeos
- davoo aus verbnndeneo Unternehmen

12. Zinsen nod dhnliche Ertrdge 0,0 0,0 0.0 0.0 0,0 0.0
- davon ans verbundenen Unternehmen

13 Abschreibnngeo ant Finanzan(agen nod an)
Wertpapiere des Urnlanfvermdgens

14. Zinseo nod dhnhche Anvendnogeo 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
davon an verbnndene Uoternehmen

15. Ergebois der gevdhn!ichen Gescháfts
tatigkeit -4.0 3.0 4 0 4.0 4 0 4.0

16 Ertrdge ans Gewinogemeinschafteo.
Gewionabführnngs- nod
ewirioabführnosve6rdeo I

iT Anfweodnngeo ans Venlnstüberoahme
18 AnlEerordentliche Ertrage
19 AulEerordentlohe AnUenduogen

:2ñ Au3erorcien5iches Enebns
21.S1enem omEiokomniennnuEntrav -6.0 C.O 3(1 3.13 O.0
E1 3- ta

P23, nJahrescei1n Jahneve1ust l.0 O ‘1.C 13. 1 ‘II 3.3
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Anlage 4a (VV-EigVO)

Sefte 6 von 6

Name des Setriebes/Unternehmens.

OAS Pasewalk GmbH

Bereichserfolgsp Ian
Gesamt

-in TEUR
Bezecnoung 1st Plan Plan PLy’ P4n Ran

2010 2011 2012 2013 2014 2015
-v-(ora1’’ 5’ojsh P,yjsnr. .y’,ihr .

1. UmsatzerlOse 1713.0 1.905.0) 1625.0 1 300.0 1.3000 1 300.0
Lieferuog an aodere Betriebszweige 0.0 0.01 0.0 0.0 00 0.0

2. ErhOhuog oder Vermioderuog des Bestands
an fertigeo nod unferligen Erzengoisseo nod

)Leistuogeo 7.0 0.0 10 0.0 0.0 0.0
3. Andere aktivierte Eigeoleistuogon 4.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
4. Sonstige betriebliche Enrage 5639.0 4 923.0 3 283.0 2627.0 2.627 0 2.627,0
5. Materialaufwaod 400.0 208.0 107.0 86.0 86.0 86.0

a) Aufweoduogeo für Roh-, Hills- nod

iBetniebsstofte und für bezogene Waren 398.0 205.0 105.0 84.0 84.0 84.0
Ib) Autweodungen für bezogeoe Leistungen 2.0 3.0 2.0 2.0 2.0 2.0

6. )Personalaufwand 4.102,0 4,494.0 3303.0 2643.0 2643.0 2 643.0
a) Löhne nod Gehd)ter 3 397.0 3717.0 2,728.0 2 183.0 2 183.0 2.183,0
b) Soziale Abgaben und Aufwendnngen für
A)tersversorgung und UoterstützLiog 705.0 777.0 575.0 460.0 460.0 460.0

I- davon für Altersversorguog 0.0 0,0 0.0 0 0 0.0 0.0
7. IAbschreibungen auf 136,0 138.0 144.0 138,0 126.0 109.0

a) imrraterielle Vermbgeosgegeostande des
Aolagevermögeos und Sachanlagen 136.0 138.0 144.0 138.0 126.0 109.0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB 136,0 138,0 144.0 138.0 126.0 109.0
- davon nach § 254 HGB 0,0 0.0 0.0 0.0 0.0 0 0
b) Vermogeosgegenstaode des Umlaufver
magens, soweit diese die im Unternehmen
üblicheo Abschreibungeo überschreiteo 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0 0.0
- davon nach § 253 Abs 2 Satz 3 HGB 0. 0,0 0.0 0.0 0.0 0.0
- davon nach § 254 HGB 0,0 0,0 0.0 0.0 0.0 0.0

8. Koozessionsabgabe 0.0 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0
I Sooslige betriebliche Aufwenduogeo 2.760,0 1.984,0 1.346,0 1.053,0 1 065.0 1.082,0
10. Ertrdge aus Beteiligungen 0.0 0,0 0,0 0.0 0.0 0.0

davon aus verbundenen Uoteroehmen 0,0 0.0 0,0 0.0 0.0 0,0
11. Ertrage aus anderen Wertpapieren und

Ausleihungen des Finanzanlagevermogeos 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0 0,0
davon aus verbuodenen Uoternehmen 0.0 0.0 0,0 0.0 0.0 0.0

12. Ziosen nod fthoiche Ertrdge 8.0 10,0 2.0 2.0 10 2,0
- davon aus verbuodenen Uoternehmeo 0.0 0.0 0.0 0,0 0.0 0,0

13. Abschreibungeo auf Fioaozao)ageo nod ant
Wertpapiere des Um)autvermdgeos 0.0 0,0 0,0 0.0 0.0 0.0

14. Ziosen nod ähntiche Aufweoduogeo 0.0 1,0 0.0 0,0 0 0 0.0
davon an verbuodene Uoteroehmeo 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

15. Ergebois der gewOholicheo Geschatts
tdtigkeit -27.0 13.0 10,0 9,0 9.0 9.0

16. Ertrage aus Gewioogemeioschatteo.
Gewiooabführnogs- nod
TeiI9ewinnabfOhrnogsverfraen 0.0 0.0 0.0 0.0 0 0) 0.0

1 Anfweodnogeo ans Ver)nstüheroahme 0.0 0.0 0 Cl 0.01
I AnEerordeotiiche Ertrage 0.0 001 0.0 , - 0.0 0 0 0.0
9. AnEerordeothche Anfweoduos’eo 0.0 0.0 0 01 00 0 01 0.0

‘SS:1II
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Anlage 4b (VVEigVO)
Seite 1 von 2

Name des Betdebes/Unternehmens:

Bereichsfinanzplan

[öAs PasewalkGmbH

4n TEUR

1st Plan Plan Plan Plan Plan

Bezeichnung

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr (2. Folgejahr (3. Folgejahr)
1 Pedodenergebnis (einschlieRlich Ergebnisam

teile von Minderheitsgesellschaftern) var
ault,erordenttchen Posten

2 Abschreibungen/Zuschreibungen auf
Gegenstdnde des Anlagevermogens

3 Abschreibungen/Zuschreibungen auf
Sonderposten zum Anlagevermogen

4 Gewinn/Verlust aus dem Abgang von
Gegenstdnden des Anlagevermogens

5 Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen
und Ertrdge

6 Zunahme!Abnahme der Vorrdte, der Forde
rungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

7 Zunahme/Abnahme der Ruckstellungen

8 Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen and Leistungen sowie anderer
Passiva, die nicht der lnvestitions oder
Finanzierungstdtigkeit zuzuordnen sind

9 Fin- und Auszahlungen aus auRerordentlichen
Posten

10 Mittelzu I Mittelabfluss aus laufender
Geschäftstätigkeit vor interner Leistungs
verrechnung

11 Einzahlungen aus internen
Leistungsverrechnungen

12 Auszahlungen aus internen
Leistungsverrechnungen

13 Summe Mittelzu-IMittelabfluss aus laufender
Geschäftstätigkeit

14 Einzahlungen aus Abgdngen von Gegenstandenf
des Sachanlagevermögens

15 Einzahlunen aus Abgdngen von Gegen
stdnden des immaterieilen Anlagevermägens

,

16 Auszahiungen fur lnvestmonen n das
Sachaniagevermdgen

...................... ...

17 Auszahiungen für Investitionen in dns
1immaterieiIe Aniagevermdgen

.
.......

18 Einzahiungen. aus Abgdngen von Gegenstanden

Ides Finanzaniagevermogens
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Kaptafussrechnung a sinngerndRer An.vendung des DRS 2 mit indrekter Darstelluno des
Mttezu- Mtteahfiusses aus aufender Geschdftstàtiaked

Anlaqe 4b (VVEi9VO)
Suite 2 von 2

Plan Plan Plan

1. Folaejahr t2. Folciejahr(3. Folaeiahr)

Bezeichnung
1st Plan Plan

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr
19 Auszahlunqen fur nVest9iOren in dos

FinanzanaqeverrnOgen

20 Einzahlungen autgrund von Finanzrnittelanla
gen irn Rahrnen der kurzfristigen Finanz
disposition

21 Auszahlungen aufgrund von Finanzrnittelanla
gen im Rahrnen der kurzfristigen Finanz
disposition

22 Einzahlungen aus Sonderposten zurn
Anageverrnogen

23 Auszahlungen aus der Ruckzahlung von
Sonderposten zurn Anlageverrnbgen

24 Einzahltjngen aus passiverten
Ertragszuschdssen

25 Auszahlungen aus der ROckzahlung von
passiverten Ertragszuschüssen

26 Mittelzu-/Mittelabfluss aus cier
lnvestitionstätigkeit

27 Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen

28 Auszahlungen an die Gerneinde (AbfOhrungen
aus Gewinnen oder Eigenkapita)

29 Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen
und der Aufnahrne von (Finanz) Krediten

30 Auszahlungen aus der Tiigung von Anleihen und
Fnanz-) Krediten

31 Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Finanzerungstätigkeit

32 Zahlungswirksame Veränderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 26, 31)

33 Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzrnittelbestands

34 Finanzmittelbestand arn Anfang der Periode

35 Finanzniittelbestand am Ende der Periode

GernOS des Rundschreibens des Landesrechnungshofes Mecklenhurg - Vorpommern vu ru 18. A.pril 2011
hat die OAS Pasewak GrnbH keine Spartenbilanz auusteIlen.
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4 0 2 Anlage 6 (VVEi0VO)
Sete 1 von 1

Name des BetdebesfUnternehmens:

OAS Pasewalk GmbH

Ubersicht über Leistungsbeziehungen zwischen den Bereichen

-in TEUR

an an an an I an
Berech 1 Bereich 2 Bereich 3 Bereich 4 Bereich 5 gesamt

von Bereich 1 67,0 75.0 140

von Bereich 2 0,0

von Bereich 3 — o,o

von Bereich 4 0,0

von Bereich 5 00

gesamt: 0.0 0.0 0,0 67,0 750 142,0

Bermch 1 )LeJtungs. Verwalturigs- und Betreuungsbereich, Integrationsprojekte

Bereich 2 ,Arbmtsgelegenheiten md Entgeltvanante

Bere!ch 3 Arbeitsgelegenheiten mt Mehrautwandsentschd digung

Bereicfl 4 sonstige Fdrderprojekte - Beschaftigungszuschuss,

Kommunal - Kombi Eingliederungszuschdsse. Perspektive 50 pIus. Bdrgerarbeit

Bereich 5 Technische Dienstleistungen. GenngfUgig Beschdftigte. Niedriglohn-Gleitzone. Sonstige Beschdftigte
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Anlage7(VV-EigVO)

Seite 1 von 1

Stellenübersicht
fur

Name des BetriebesiUnternehmens:

OAS Pasewalk GmbH

Ifti. Nr. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Tatsächliche Anzahl und Bernerkungen

Bewertung im Besetzung am Bewertung rn

Vorjahr 30.06. des Planjahr

Vorjahres

1 Leitungs-, Verwaltungs- und 20 26 16
Betreuungsbereich.
Integrationsprojekte.
Leiter Technische Dienstleistungen

2 Arbeitsgelegenheiten mit 30 0

Entgeltvariante

3 Sonstige Förderprojekte - 172 122 139

Beschdftigungszuschuss,
Kommunal-Kombi,
Eingliederungszuschusse,
Perspektive 50 plus.
Burgerarbeit

4 Technische Dienstleistungen. 22 18 1

Geringfugig Beschäftigte. 10 26 2C

Niedriglohn-Gleitzone.
Sonstige Beschdftigte

.nsgesamt 54 195 193

6 Bereich 600 612 350

Arheitsgelegenheiten mit

Mehraufwandsentschadicunc



S
te

ll
en

p
ia

n
de

r
O

A
S

P
as

ew
al

k
G

m
bH

(A
nl

ag
e

7
zu

m
W

ir
ts

ch
af

ts
pl

an
20

12
)

0
4

S
a
c
h

b
e
a
r
b

e
i
t
e
r

G
e
s
c
h
ä
f
t
s
z
i
m

m
e
r

E
6

4
0

E
6

4
0

B
e
s
e
t
z
u

n
g

u
n
d

A
r
b
e
i
t
s
z
e
i
t

B
e
s
e
t
z
u
n
g

u
n
d

A
r
b

e
i
t
s
z
e
t

ltd
.

N
r
,

F
u
n
k
t
i
o
n

E
ng

ru
pp

ie
ru

ng
2
0
1
1

E
i
n
g

r
u

p
p

i
e
r
u

n
g

2
0

1
2

B
e
m

e
r
k
u
n
g
e
n

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_
_
_
_
_
_
_

20
11

(S
td

.)
ab

O
l0

1
.2

0
1
2

(S
td

.)

G
es

ch
äf

ts
fü

h
ru

n
g

01
G

es
ch

äf
ts

fü
h
re

r
E

1
40

E
1

40

6e
t5

eb
&

st
0t

te
ne

8e
r

P
as

ew
lk

se
h
e

ltd
N

r
08

B
e
tr

e
b

ss
te

n
e
it

a
r

T
ar

ge
lo

w
se

h
e

IfS
N

r
15

L
ei

te
r

F
in

a.
nz

en
!C

on
tr

ol
ll

ng
si

eh
e

ltd
.

N
r,

05

L
el

te
r

T
ec

hn
is

ch
e

D
ie

ns
tl

ei
st

un
ge

n
si

eh
e

S
te

ll
en

pi
an

T
D

01

.
.
.
n

e
r

G
sc

h
ü
ts

h
rn

Q
E

3
40

02
P

er
so

na
W

K
oo

rd
in

ie
ru

ng
/D

at
en

sc
hu

tz
E

3
32

E
5

40

E
5

S
3

i.
3

.2
i2

03
F

aS
i/

T
ec

hn
ik

iM
at

er
ia

lw
ir

ts
ch

af
t

E
5

35

E
rI

u
te

ru
n
g

A
rb

ei
ts

ze
lt

re
du

zi
er

un
g

au
fg

ru
nd

de
r

zu
er

w
ar

te
nd

en
M

aR
na

hm
ek

S
rz

un
ge

n
an

d
du

rc
h

U
m

ve
rt

eI
un

g

vo
n

A
rb

ei
ts

au
fg

ab
en

]
Z

us
ar

nm
en

le
gu

ng
de

r
S

te
ll

en
“M

at
en

ai
w

ir
ts

ch
af

t)
F

ac
nk

ra
ft

fu
r

A
rb

ei
ts

sl
ch

er
he

it
lL

el
te

r
T

ec
hn

ik
”

un
d

A
rb

ei
ts

ze
it

re
du

zi
er

un
g

sa
zi

ai
ve

rs
tc

ne
ru

ng
sp

th
cf

lt
ig

e
A

rb
ei

ts
ve

rn
ae

ni
ss

e

05 06 07

B
er

ei
ch

F
in

an
ze

n
/C

o
n
tr

em
n
q

L
eI

te
r

F
in

an
ze

n/
C

on
tr

ol
hn

q
F

in
an

zb
uc

hh
af

te
r

L
o

h
n
b

u
ch

h
al

te
r

E
3

E
4

E
4

40 40 40

E
3

E
4

E
4

40 35 35

5
S

td
IW

oc
he

fü
r

TO

0
5
0
1
2
0
1
2



ro
ek

tb
er

ec
h

L
ôc

kn
it

z/
P

en
ku

n

rn
k
4

.:!
.J

:..
J.

:::
..:

:..
*:

B
e
s
e
t
z
u

n
g

u
n
d

A
rb

ei
ts

ze
it

B
es

et
zu

ng
u
n
d

A
r
b

e
i
t
s
z
e
i
t

Ifd
.

N
r
,

F
u

n
k

t
i
o

n
E

i
n

g
r
u

p
p

i
e
r
u

n
g

2
0
1
1

E
i
n

g
r
u

p
p

i
e
r
u

n
g

2
0

1
2

B
em

er
ku

ng
en

2
0

1
1

(
S

t
d
)

a
b
O

t
O

l
2

0
1

2
(
S

t
d

.)

B
et

ri
eb

ss
tt

te
_
P

as
ew

al
k

08
B

et
n

eb
ss

tt
te

n
ea

er
P

as
ew

al
k

E
2

40
E

2
40

09
P

ro
je

kt
ko

or
dn

at
or

/B
O

rg
er

ar
be

t
E

4
40

E
4

40
10

P
ro

je
kt

ko
or

di
na

to
rf

ln
te

gr
at

on
sb

eg
ei

te
r

E
4

40
E

4
35

P
ro

je
kt

be
re

ic
h

P
as

ew
at

kJ
U

E
R

T
a

.
P

k
’.

rP
4
s.

w
4
L

k
E

6
40

B
ef

rp
tu

ng
b
3

30
.0

4.
20

12

c4
%

4
U

E
F3

T
al

E
7

40

11
P

ro
je

kt
le

it
er

P
as

ew
aI

kI
U

E
R

T
al

E
7

40
u

P
ro

je
kt

be
tr

eu
er

tiE
R

Ta
t

P
ra

je
kt

be
tr

eu
er

P
as

ew
al

k
30

BO
A

Z
us

am
m

en
te

gu
ng

de
r

P
ro

je
kt

be
re

ch
e

P
as

ew
at

k
un

d
A

m
t

U
ec

k
er

R
an

d
o

w
T

at

Z
us

am
m

en
te

gu
ng

de
r

P
ro

je
kt

be
re

ch
e

LO
cl

cn
itz

un
d

P
en

ku
n

.

:
.

so
za

1v
er

si
ch

er
un

gs
pf

lc
ht

ig
e

A
rb

et
s.

v
eh

at
tn

ss
e

.::
::H

::.
.::

4O

W
er

ks
ta

tt
ie

it
er

P
as

ew
ak

40

S
k

re
t4

,/
S

ac
h

b
aa

rh
a4

er

E
6

c
:.:

.V
.:..

.:.

36

E
6

E
rt

u
te

ru
n
g

E
6

20

36

B
ef

ri
st

u
n

bi
s

31
. 1

2
.2

11

05
.0

1.
20

12



C

•

.•
20

1
i
E

e
s
3

P
tk

t1
.s

3
j

•A
er

m
rn

d
e

L
&

eF
.E

.:
E

qg
es

in
!U

ed
ce

rm
•u

nd
e

F
.r

Q
je

kf
te

tr
eu

er
U

ec
ke

rm
uf

ld
e.

E
6

22

B
es

et
zu

ng
un

d
A

rb
ei

ts
ze

it
B

es
et

zu
ng

un
d

A
rb

ei
ts

ze
it

lid
,

N
r.

Fu
nk

tio
ri

E
in

gr
up

pe
ru

ng
20

11
E

in
gr

up
pi

er
un

g
20

12
B

em
er

ku
ng

er
i

20
11

(S
td

.)
ab

O
l.

01
,2

01
2

(S
td

.)

B
et

ri
eb

ss
tá

tt
e

T
or

ge
lo

w

15
B

et
ri

eb
ss

tä
tt

en
te

te
r

T
or

ge
lo

w
E

2
40

E
2

40
18

P
ro

jk
tk

oo
rd

in
at

or
/

B
U

rg
er

ar
be

t
E

4
40

E
4

40
17

P
ro

je
kt

ko
or

di
na

to
r/

ln
te

gr
at

io
ns

be
gl

ei
te

r
E

4
40

E
4

35

P
ro

ie
kt

be
re

ic
h

T
or

ge
io

w

P
r
k

t
t
r

‘r
oe

kw
E

6
40

18
L

oi
te

r
PB

T
or

ge
lo

w
/F

er
dn

an
ds

ho
f

E
6

40
so

w
ie

P
ro

le
kt

be
tr

eu
er

T
i.

P
r*

k
t2

%
,r

F
er

dm
na

nd
st

of
E

8
40

B
ef

,1
tu

ng
b
s

31
.1

2.
2c

1
I

L
.$

r
H

o
3
w

e
,k

st
n
u
sb

u
Id

a
rK

w
a
:g

e
n

E
6

40
M

ot
or

ks
te

ns
ag

en
au

sb
il

de
r

19
P

rp
je

kt
be

tr
eu

er
F

er
di

na
nd

sh
of

E
6

40
U

i
H

oz
w

er
ks

tä
tt

en

P
ro

le
kt

be
re

ic
h

U
ec

ke
rm

un
de

,

D
is

pa
tc

he
r

40 40

Le
U

Lr
Th

ch
nt

h’

le
Im

tu
n
a
b
6
3
I

I2
2

30

E
6

£
6

, .u

40

E
6

E
ru

te
ru

n
g

E
6

B
Q

40

35

B
e
h

tt
h

b
3

1
:I

3
2

2

so
zi

ai
v
er

sc
h
er

u
n
o
so

fl
ch

tg
e

A
rb

et
sv

er
ti

ãl
tn

is
se

I
2

Z
us

am
m

en
eq

un
q

de
r

P
ro

ie
kt

be
re

ic
he

T
or

Z
us

am
m

en
le

qu
nq

de
r

P
ro

ie
kt

be
re

ic
he

U
ec

er
m

U
nd

e
un

d
Eq

es
in

el
ow

un
d

F
er

dn
a

&
h
ek

d
.

N
r.

03

Z
us

am
m

en
le

gu
ng

de
r

St
ef

le
n.

‘M
at

er
ia

lw
ir

t c
ha

ft
IF

ac
hk

ra
ft

f

ds
ho

f

rA
rb

et
ss

ic
h
er

h
ea

/L
et

r
T

ec
hn

k”

:3
05

.0
1,

20
12



04 0
5

0
8

0
7

0
8

a
u
m

a
sc

h
n
e
n
f0

h
re

r
L

au
m

as
ch

jn
en

fO
h

re
r

a
u

m
a
sc

N
n
e
n
f0

h
re

r

a
u
m

a
sc

h
in

e
n
fU

h
re

r

ra
ft

fa
hr

er
:r

af
tf

ah
re

r
ra

ft
fa

h
re

r

ra
ft

fa
h

re
r

LG
2

L
G

2

L
G

2

L
G

2

L
G

2

1
0
.0

0

10
,0

0
10

,0
0

1
0
,0

0

1
0
,0

0

1
0
,0

0

1
0

,0
0

10
,0

0
1
0
,0

0

10
,0

0

40 4
0 40 40 40 40 4
0 40 40 40

L
G

2

L
G

2

L
G

2

L
G

2

L
G

2

L
G

2

L
G

2

L
G

2

L
G

2

L
G

2

1
0

.0
0

1
0

,0
0

1
0

,0
0

1
0

,0
0

10
,0

0
1

0
,0

0

1
0

,0
0

1
0

,0
0

10
,0

0

1
0

,0
0

40 4
0 40 4
0

fd
.

N
i.

F
u
n
k
to

n
B

e
se

tz
u
n
g

u
n
d

A
N

-B
ru

tt
o
-

w
ô

c
h

e
n

tl
.

B
e
se

tz
u

n
g

u
ri

d
A

N
-B

ru
tt

o
-

w
ô

c
h

e
n

tl
.

B
e
m

e
rk

u
n
g
e
n

E
in

g
ru

p
p
e
ru

n
g

E
n
tg

e
ft

(€
)

A
rb

e
it

sz
e
it

E
in

g
ru

p
p

ie
ru

n
g

E
n
tg

e
ft

(€
)

A
rb

e
it

sz
e
it

2
0

1
1

bz
w

.
€I

St
d,

2
0

1
1

(S
td

.)
a
b

0
1

,0
t2

0
1

2
bz

w
.€

/S
td

.
2

0
1

2
(S

td
,)

T
ec

hn
is

ch
e_

D
ie

ns
U

ei
st

un
ge

n

01
L

o
it

er
T

e
c
h
n
is

e
h
e

D
ie

n
st

le
is

tu
n

g
e
n

E
3

40
E

3
4

0

0
2

V
o
ra

rb
e
it

e
r

L
G

1
1

2
,0

0
40

LG
1

12
,0

0
40

0
3

V
o

ra
rb

e
it

e
r/

B
a
u

m
a
sc

h
in

e
n

fU
h

re
r

L
G

1
1
2
,0

0
40

L
G

1
1

2
,0

0
4

0

E E E E

18
a
u
h
it

fs
a
rb

e
it

e
r

LG
3

9,
00

40
LG

3
9,

00
40

19
8

a
u

h
if

sa
rb

e
it

e
r

L
G

3
9,

00
40

LG
3

9,
00

40

09 10 11 12 13 14 15 18 17

(r
af

tf
ah

re
r

ch
io

ss
er

B
re

n
n
e
r

B
re

nn
er

B
re

n
n

e
r

B
re

nn
er

LG
2

LG
2

LG
2

LG
2

LG
2

LG
3

LG
3

LG
3

LG
3

9,
00

9,
00

9,
00

9,
00

40 40 40 40

LG
3

LG
3

LG
3

LG
3

9,
00

9,
00

9,
00

9,
00

40 40 40 40 40 40 40 40 40 40

4
O

5O
i2

0
1

2


